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(54) EINRICHTUNG ZUM VERSCHIEBEN EINER DECKENLEUCHTE

(57) Eine Einrichtung zum Verschieben einer De-
ckenleuchte, enthaltend
- ein Schienensystem aus zwei parallelen Führungs-
schienen (1), die im Abstand voneinander an einer
Raumdecke befestigbar sind und die an ihren Enden mit
Anschlägen versehen sind,
- eine entlang der Führungsschienen (1) verfahrbare
Montageplatte (5), an der die Deckenleuchte befestigt
sind, und
- eine an eine externe Stromquelle anschließbare Strom-
versorgungsanordnung, die in Richtung der Führungs-
schienen (1) verlaufende Stromversorgungselemente
aufweist, die an das Anschlusskabel (10) der Decken-

leuchte angeschlossen sind, ist dadurch gekennzeich-
net, dass
- die Führungsschienen (1) als Gleitschienen für an der
Montageplatte (5) angeordnete Gleitschuhe ausgebildet
sind,
- die Stromversorgungsanordnung eine zwischen den
Gleitschienen (1) verlaufende Deckenstromschiene (17)
enthält und dass
- an der Montageplatte (5) Stromschienen-Stromabneh-
mer in Form von Schleifschuhen angebracht sind, die an
das Anschlusskabel (10) der Deckenleuchte ange-
schlossen sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Einrichtung gemäß
dem Oberbegriff des Patentanspruchs 1.
[0002] Bei derartigen in der DE 20 2014 006 934 U1
und der DE 20 2014 006 930 U1 beschriebenen Einrich-
tungen sind an der Montageplatte Laufrollen angebracht,
mit denen die Montageplatte entlang der Führungsschie-
nen bis zu an den Enden der Führungsschienen ange-
brachte Anschlägen verfahrbar ist. Die Stromversor-
gungsanordnung enthält eine entlang der einen Füh-
rungsschiene verlaufende, interne Anschlussleitung zu
an den Enden der Führungsschiene angeordneten 230
V Steckvorrichtungen.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
gegenüber der bekannten Einrichtung verbesserte Ein-
richtung zu schaffen.
[0004] Zur Lösung dieser Aufgabe ist die erfindungs-
gemäße Einrichtung gekennzeichnet durch die Merkma-
le des Kennzeichens des Patentanspruchs 1.
[0005] Das Gleitschienen und Gleitschuhe enthaltene
Gleitschienensystem gewährleistet eine bessere Ver-
fahrbarkeit der Montageplatte verglichen mit einem auf
Schienen laufenden Laufrollensystem.
[0006] Durch die Verwendung einer zwischen den
Gleitschienen verlaufenden Deckenstromschiene die mit
den an der Montageplatte angeordneten Schleif-/Feder-
kontakten zusammenwirkt, ist eine zuverlässige Strom-
versorgung der Deckenleuchte gewährleistet.
[0007] Die Erfindung wird im Folgenden anhand der
Figuren beschrieben:

Figur 1 zeigt eine Unteransicht einer ersten Ausfüh-
rungsform der Erfindung
Figur 2 zeigt eine Unteransicht einer zweiten Aus-
führungsform der Erfindung

[0008] Die erfindungsgemäße Einrichtung enthält zwei
im Abstand voneinander parallel verlaufende Gleitschi-
enen 1, die an ihren Enden von Anschlägen begrenzt
werden, die an der einen Seite von einem Versteifungs-
profil 11 und an der anderen Seite von einem Stromein-
speiseadapter gebildet werden. Entlang der Gleitschie-
nen 1 ist eine Montageplatte 5 in Richtung des Doppel-
pfeiles f1 vorzugsweise per Hand oder motorisch ver-
schiebbar. Zwischen den beiden Versteifungsprofilen 11
verläuft eine Deckenstromschiene 17, die an ein Strome-
inspeiseadapter 18 angeschlossen ist. Die Decken-
stromschiene 17 wirkt in bekannter Weise mit an der
Oberseite der Montageplatte 5 angeordnete Stromschie-
nen-Stromabnehmer in Form von Schleif-/Federkontak-
ten zusammen, an die das durch die Montageplatte 5
hindurchgeführte Anschlusskontakte10 der Decken-
leuchte angeschlossen ist.
[0009] Das Bezugszeichen 26 ist repräsentativ für eine
mögliche Ausführungsform eines Leuchtensockels.
[0010] Die in Figur 2 dargestellte erfindungsgemäße
Einrichtung enthält neben der Montageplatte 5 eine wei-

tere Montageplatte 6, die mittels eines nicht dargestellten
Drehtellers relativ zur Montageplatte 5 vorzugsweise um
90° verdrehbar ist.
[0011] Das Gleitschienensystem ist vorzugsweise mit-
tels üblicher Befestigungsmittel als Aufputzsystem oder
als teilintegrierte Unterputzversion an der Raumdecke
befestigbar.

Patentansprüche

1. Einrichtung zum Verschieben einer Deckenleuchte,
enthaltend

- ein Schienensystem aus zwei parallelen Füh-
rungsschienen (1), die im Abstand voneinander
an einer Raumdecke befestigbar sind und die
an ihren Enden mit Anschlägen versehen sind,
- eine entlang der Führungsschienen (1) ver-
fahrbare Montageplatte (5), an der die Decken-
leuchte befestigt sind, und
- eine an eine externe Stromquelle
anschließbare Stromversorgungsanordnung,
die in Richtung der Führungsschienen (1) ver-
laufende Stromversorgungselemente aufweist,
die an das Anschlusskabel (10) der Decken-
leuchte angeschlossen sind,

dadurch gekennzeichnet, dass

- die Führungsschienen (1) als Gleitschienen für
an der Montageplatte (5) angeordnete Gleit-
schuhe ausgebildet sind,
- die Stromversorgungsanordnung eine zwi-
schen den Gleitschienen (1) verlaufende De-
ckenstromschiene (17) enthält und dass
- an der Montageplatte (5) Stromschienen-
Stromabnehmer in Form von Schleifschuhen
angebracht sind, die an das Anschlusskabel
(10) der Deckenkontakte angeschlossen sind.

2. Einrichtung nach Anspruch 1, gekennzeichnet
durch eine an der Unterseite der Montageplatte (5)
verschwenkbar gelagerte zweite Montageplatte (6),
durch die die Anschlussleitung für die drehbare De-
ckenleuchte hindurchgeführt ist.

3. Einrichtung nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die zweite Montageplatte (6) relativ
zur ersten Montageplatte (5) um einen Winkel von
90° drehbar.
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